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Liebe Windhaagerinnen und Windhaager! 
 

Viel Wintersport in Windhaag 

Im Zeichen eines herrlichen Winters, tiefe Tempera-

turen und schönes Wetter, kamen heuer wieder alle 

Wintersportbegeisterte auf ihre Rechnung. Egal ob 

Langlaufen, Stockschießen oder Schifahren, alles 

konnte perfekt ausgeübt werden. Danke den Verant-

wortlichen der Stockschützen und des Tourismus-

kernes, die uns die Sportanlagen dafür ideal aufbe-

reitet haben. 
 

Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplanung (GEP) 

Kürzlich fand in Wels die Präsentation des neuen im 

Feuerwehrgesetz 2015 enthaltenen Gefahrenabwehr- 

und Entwicklungsplan statt. In dieser Planung ist in 

einer Gefahrenmatrix die Bewertung aller in der Ge-

meinde befindlichen Objekte und Gefahrenquellen 

vorzunehmen. Davon abhängig sind die Anschaffung 

von Einsatzfahrzeugen und -geräten und die Ausar-

beitung von Aktionsplänen. Hier ist ein Zusammen-

spiel unserer Feuerwehren mit der Gemeinde gefor-

dert. Pflichtbereichskommandant HBI Martin Pflügl 

und ich besuchten diesen Workshop, um diesen Pro-

zess einleiten zu können. 
 

Gemeinsam sicher 

„Gemeinsam sicher in Österreich“ so heißt die 

Initiative des Innenministeriums, um die Bevölkerung 

über Kriminalprävention zu informieren und Personen 

als Ansprechpartner für die Polizei zu finden.  Es heißt 

im Zeichen der gegenseitigen Sicherheitshilfe enger 

zusammen zu rücken, um Kriminellen in unserem 

Bereich weniger Spielraum einzuräumen. Nachbar-

schaftshilfe ist angesagt, um auffälliges Verhalten von 

Fremden in unserer Umgebung zu erkennen und 

weiterzugeben. Um dieses bundesweite Projekt 

durchzuführen, wurden auf Bundes-, Landes- und Be-

zirksebene eigene Beamtenstellen eingerichtet. Im 

Bezirk Freistadt ist Bezirksinspektor Rainer Gattringer, 

der Polizei Freistadt, dafür zuständig um hier Informa-

tionen auszugeben und die Vorgangsweise abzu-

stimmen. Er wird auch in Windhaag Vorträge dazu ab-

halten. Eine Infor-

mation des Gemein-

derates erfolgt am 

23. Februar. 

Weiters sind wir auf 

der Suche nach 

einem Zivilschutzbe-

auftragten für das 

Gemeindegebiet 

Windhaag. Eine sehr 

interessante Tätig-

keit, die in Ab-

stimmung mit 
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Bezirksleiter Ewald Niederberger erfolgt. Erste Aktion 

war die Präsentation der Zivilschutzwanderaus-

stellung. 
 

Volksbegehren „SOS Medizin“ 

Die Ärztekammer Niederösterreich initiiert das Volks-

begehren „SOS Medizin“, um Beschlüssen des 

Nationalrates die eine Verschlechterung im Gesund-

heitswesens mit sich bringt entgegen zu wirken. Dabei 

geht es Kernthemen wie: 

 Erhalt der ärztlichen Versorgung in unserer Ge-

meinde 

 Kostenerstattung von Wahlarzthonoraren 

 Direkte Medikamentenabgabe durch den Arzt 

 Begrenzung der Arbeitszeiten für Spitalsärztinnen 

und Spitalsärzte 

Unterstützungserklärungen zur Einleitung des Volks-

begehrens können bis 28. Februar am Gemeindeamt 

unterschrieben werden. Informationen dazu finden Sie 

auf www.sos-medizin.at 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Euer Bürgermeister 

 
 

Erich Traxler 

 
 

Betr iebsanlagen -Sprechtage  
 

Die Bezirkshauptmannschaft Freistadt bietet 

regelmäßig Betriebsanlagen-Sprechtage an, bei 

denen Beratung bei Errichtung bzw. Änderung von 

Betriebsanlagen durch Juristen und Sachverständige 

(Bezirksbauamt, Arbeitsinspektorat) angeboten wird. 

Bei derartigen Vorhaben sind in der Regel auch 

baurechtliche Belange berührt. 

 

Folgende Termine für Betriebsanlagen-Sprechtage 

bei der Bezirkshauptmannschaft Freistadt werden 

bekannt gegeben (Änderungen vorbehalten): 
 

08. März 2017 
22. März 2017 

 

Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 

(07942) 702 DW 62501 

 

Verkauf  S teyr  8130A mi t  Zusatzgerä ten  
 

Die Marktgemeinde Windhaag b. Fr. verkauft: 

Traktor Steyr 8130 A – Kummunal 

Erstmalige Zulassung: 28.11.1989, Erst-Besitz, 

Betriebsstunden: ca. 10.500, Prüf-Pickerl: bis 

11/2016, Schneeketten vorne und hinten (jeweils 1 

Garnitur), funktionstüchtiger Zustand 

Schneepflug: 

Schilcher SHB 3004, 3-scharig, Baujahr: 1989, 

Räumbreite: 2,6 m, funktionstüchtiger Zustand 

Anhänge-Streugerät: 

Straßmayr (T 24 ST), Bj. 1989, ca. 2.400 Liter 

Streugut, funktionstüchtiger Zustand, Eigenge-

wicht: 800 kg 

Traktor-Schnellanbau-Frontlader: 

Marke: Steyr, Rotschnee, Bj. 1989, mit Sandschaufel und Leichtgutschaufel 

Mindestangebotssumme: 12.000 Euro 

Besichtigung ist nach telefonischer Vereinbarung (07943/6111-11) möglich. 

Schriftliche Kaufangebote (in verschlossenem Kuvert) mit der Aufschrift: „Kaufangebot Traktor und Zusatzgeräte 

2017“ können bis spätestens 27. Februar 2017, 11:00 Uhr, beim Marktgemeindeamt Windhaag b. Fr. abgegeben 

werden.  

mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
http://www.sos-medizin.at/
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Gesunde Gemeinde  in formier t  
 

„Was heißt Mindesthaltbarkeitsdatum und was ist 

das Verbrauchsdatum“ 

Österreichische Haushalte werfen bis zu 

157.000 Tonnen an angebrochenen und original ver-

packten Lebensmitteln in den Müll. Der Wert der 

Lebensmittel, die von einem Haushalt jedes Jahr weg-

geworfen werden, entspricht etwa 300 bis 400 Euro. 

Häufige Gründe sind falsche Planung von Einkäufen 

und Mahlzeiten (ungeplante Genusskäufe), falsche 

Lagerung bzw. Aufbewahrung von Lebensmitteln. 

Viele verlassen sich auf das Mindesthaltbarkeitsdatum 

(umgangssprachlich Ablaufdatum). Damit wird fälsch-

licherweise assoziiert, dass nach seinem Erreichen 

ein Lebensmittel ungenießbar ist. 
 

Das Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD, „mindestens 

haltbar bis“) gibt an, bis zu welchem Datum der Her-

steller garantiert, dass das Produkt bei sachgemäßer 

Lagerung mindestens haltbar ist. Die tatsächliche 

Haltbarkeit ist, je nach Produkt, meist deutlich länger. 

So kann zum Beispiel ein Joghurt auch noch nach 

Wochen verzehrt werden. Der Joghurt nimmt nach 

Ablauf des MHD an Säuregehalt zu, aber solange es 

zu keiner Schimmelbildung kommt, kann er mit 

ruhigem Gewissen noch gegessen werden. Sollten 

die Lebensmittel jedoch einen abwegigen Geruch auf-

weisen oder die Verpackung aufgebläht sein, wird 

jedenfalls von einem Verzehr abgeraten. 
 

Das Verbrauchsdatum („zu verbrauchen bis“) findet 

sich vor allem auf mikrobiell leicht verderblichen Pro-

dukten wie Fleisch, Fisch, Geflügelfleisch und 

Faschiertes und gibt den letzten Tag an, an dem das 

Lebensmittel noch verzehrt werden kann. Nach dem 

angegebenen Datum darf das betreffende Lebens-

mittel nicht mehr verkauft werden und sollte auch 

nicht mehr verzehrt werden, denn 

eine Gesundheitsgefährdung 

kann dann nicht ausgeschlossen 

werden. 

 

Mit folgenden Tipps können 

Sie sowohl die Umwelt als auch Ihren Geldbeutel 

schonen: 

 Schreiben Sie einen Einkaufszettel und gehen Sie 

nicht mit leerem Magen einkaufen! 

 Kaufen Sie nur was Sie wirklich brauchen. Lassen 

Sie sich nicht von Aktionsgroßpackungen ver-

führen, bei denen dann womöglich die Hälfte des 

Produkts im Müll landet. 

 Achten Sie auf die Einhaltung der Kühlkette beim 

Transport und die richtige Lagerung! 

 Verkochen Sie Produkte bevor sie ablaufen! Wenn 

Sie zum Beispiel Faschiertes vor Erreichen der 

Verbrauchsfrist durcherhitzen, können Sie es ein-

frieren. Wenn Sie das Produkt roh einfrieren 

wollen, sollten Sie dies gleich nach dem Kauf tun, 

denn jeder Tag, der dem Verbrauchsdatum näher 

rückt, verringert die Haltbarkeit des Produkts in der 

Tiefkühltruhe. 

 Kochen nach genauem Rezept war gestern. Mit 

etwas Kreativität schaffen Sie es, auch aus zu-

fälligen Zutaten schmackhafte Kreationen zu 

zaubern. 

 Werfen Sie abgelaufene Lebensmittel nicht 

automatisch in den Müll! Viele dieser Lebensmittel 

sind noch in Ordnung und genießbar! Nutzen Sie 

Ihre Sinne (sehen, riechen, schmecken), um die 

Genusstauglichkeit der Lebensmittel zu über-

prüfen. Quelle: Mag. K. Kohl/Amt d. Oö. Landesregierung 

 

 

Schw immkurse  für  K inder  und  Erw achsene  in  Sandl  
 

Kurse für Kinder und Erwachsene werden vor 

Semesterferienbeginn und speziell auch in den Oster-

ferien von Johannes Schmied, Pächter der Sauna in 

Sandl, wieder angeboten. 

Das Hallenbad eignet sich optimal dafür. Noch 

wichtiger aber ist es bei den Schwimmkursen, dass es 

Teamarbeit gibt zwischen Leitung, Kinder und Eltern, 

denn das ist es, was wirklich auch nachhaltig Erfolge 

bringt, wenn Eltern den genauen Schwimmstand ihres 

Kindes wissen und mit ge-

zielten Übungen auch später 

mit dem Kind gut weiterarbeiten 

können, damit die Freude und 

Sicherheit in der Schwerelosig-

keit erhalten bleibt. Erwachsenenkurs voraussichtlich 

ab Ende März. 

Info und Anmeldungen unter 0664 39 11 647 
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Siedlungsgebie t  AUFELD:  e in  Or t  zum Leben  
 

Nach einem Jahr Baugrundsuche und –

findung fand im Dezember 2016 die Startfeier 

für das neue 2 ha große Siedlungsgebiet statt.  

Um auch jungen „Häuslbauern" die Chance 

eines tollen Bauplatzes in Ortsnähe zu geben, 

wurde nun im Bereich der Ortseinfahrt aus 

Richtung Freistadt kommend eine große 

Siedlungsfläche geschaffen, die den 

klingenden Namen „Aufeld" trägt. Der Preis 

pro Quadratmeter beträgt: € 45,- (bis 06/2017) 

 

Wer Interesse an einem Baugrundstück hat, 

meldet sich bitte am Marktgemeindeamt 

(07943/6111-15). 

 

Hier ein Beitrag vom Mühlviertel TV über die 

das neue Siedlungsgebiet Aufeld: 

http://www.muehlviertel.tv/video/11335/neue-

baugrunde-windhaag 

 

 

Neues Lebensräume Wohnhaus:  
je tz t  anmelden!  

 
Im 2. neuen Lebensräume-Wohnhaus (Schmollfeld 6) gibt es drei verschiedene Wohnungstypen: 
 

TYP A: 

4 Zimmer 

Nutzfläche Gesamt: 94,76 m² 

Eigenmittel ~ € 3.847,- 
 

Miete gesamt € 862,- (jeweils 

inkl. MwSt.) 

TYP B: 

2 Zimmer 

Nutzfläche Gesamt: 59,41 m² 

Eigenmittel ~ € 2.461,- 
 

Miete gesamt € 563,- (jeweils 

inkl. MwSt.) 

TYP C: 

3 Zimmer 

Nutzfläche Gesamt: 80,22 m² 

Eigenmittel ~ € 3.277,- 
 

Miete gesamt € 740,- (jeweils 

inkl. MwSt.) 

 

 

Wohnungswerberbögen und die genauen Grundrisse liegen am 

Gemeindeamt auf. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Manuela Wagner 07943/6111-15.  

http://www.muehlviertel.tv/video/11335/neue-baugrunde-windhaag
http://www.muehlviertel.tv/video/11335/neue-baugrunde-windhaag
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Einschre ibtermine  
Landesmusikschule  Fre is tadt  

 

Von 03. bis 07.04.2017 gibt es in der LMS Freistadt wieder die Möglichkeit, sich anzumelden. Wir möchten darauf 

hinweisen, dass jede Anmeldung nur für 1 Jahr gilt. Schüler die bereits auf der Warteliste sind, können auch 

telefonisch wiederangemeldet werden. Die Einschreibung ist zu folgenden Zeiten möglich: 

 

Landesmusikschule Freistadt: 

Montag 8:00 bis 12:00 und 12:30 bis 17:00 Uhr 

Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr 

Mittwoch 8:00 bis 13:00 Uhr  

Donnerstag 8:00 bis 12:00 und 12:30 bis 17:00 Uhr 

Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr 

 

 

 

Zweigstelle Windhaag: 

Freitag, 31. März 2017 von 14:30 bis 15:30 Uhr 

 

Gerne nehmen wir auch online-Anmeldungen entgegen. Anmeldeformulare finden Sie auf unserer Homepage 

www.lmsfreistadt.at. Anmeldungen sind auch jederzeit während des Schuljahres möglich. 

 
 

Neues Jahresprogramm Green Be l t  Center  
 

Das Jahresprogramm 2017 des Green Belt Center ist fertig. Vorab kann man schonmal im 

Heft schmökern: http://www.greenbeltcenter.eu/center-aktiv-nutzen/jahresprogramm-2017/ 
 

Die Mitarbeiter freuen sich auf viele Besucher bei den Veranstaltungen 2017 in und um das Green Belt Center. 

 

 

Neues aus  dem Kost -n ix -Laden  
 

Seit Freitag, 3. Februar hat der Kost-nix-Laden im 

Handwerkerhaus in der Marktgasse wieder jeden 

Freitag von 14 bis 16.30 Uhr seine Pforten geöffnet. 

Es gibt fesche Winterschuhe, Bekleidung, Geschirr, 

schöne Sachen für Kinder und vieles mehr. Um alles 

gut präsentieren zu können, werden noch ein offenes 

Schuhregal und ein frei-

stehendes Regal (ca. 

1 m breit) gesucht. Wer sowas hat und nicht mehr 

braucht, bitte einfach zu den Öffnungszeiten vorbei-

bringen. 

 
 

Bedar fserhebung für  d ie   
Zw ergen-Gruppe 2017 /2018  

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte! 

Ab sofort können eure Kinder für die Zwergen Gruppe ab September 2017 

angemeldet werden! Wir haben Platz für 15 Kinder! Um die Betreuung 

gewähren zu können, muss für mindestens 10 Kinder der Bedarf angemeldet 

werden!! Formulare können jederzeit in der Zwergen-Gruppe abgeholt werden! Die Mitarbeiterinnen 

freuen sich über Ihre Kontaktaufnahme. Weitere Information erhalten Sie unter: 0664 807651928 oder 

unter 0680 144214 Die Anmeldung ist verbindlich! 

Das Zwergen-Gruppen-Team freut sich, eure Kinder auch künftig betreuen zu dürfen! 

Eure Gerti Haider und Daniela Pirklbauer 
 

Zur Information: Die Zwergengruppe findet jeden Mittwoch und Donnerstag von 07:30 bis 12:00 Uhr in den 

Räumen der Mutterberatung (am Gemeindeamt) statt.  

http://www.lmsfreistadt.at/
http://www.greenbeltcenter.eu/center-aktiv-nutzen/jahresprogramm-2017/
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Feuer löscherüberprüfung 2017  
 

Die erste Löschhilfe bei Entstehungsbränden im 

privaten und auch öffentlichen Bereich ist natürlich der 

Feuerlöscher. Diesen gibt es für alle Arten der Brand-

klassen.  
 

Das Überprüfungsintervall bei Feuerlöscher ist 2 

Jahre und der Besitzer ist selbst dafür verantwortlich 

diese von einem Fachpersonal durchführen zu lassen. 

Wir bieten die Möglichkeit diese zum günstigen Preis 

von 7,50 Euro in den Feuerwehrhäusern überprüfen 

zu lassen. Die Fa. Gumplmayr ist zu den 

angegebenen Zeiten vor Ort und führt die 

Überprüfung durch. Natürlich können auch neue 

Löscher erworben werden.  
 

Ich bitte alle WindhaagerInnen diese Möglichkeit zu 

nutzen.  

Mit freundlichen Grüßen  

HBI Martin Pflügl (Kommandant FF Windhaag b. Fr.) 

 

Feuerlöscherüberprüfung 2017 – Fa. Gumplmayr 

FF-Haus Windhaag Freitag, 24. März 2017 07:00-16:00 Uhr 
   

FF-Haus Windhaag Samstag, 25. März 2017 08:00-15:00 Uhr 

FF-Haus Paßberg Samstag, 25. März 2017 08:00-09:30 Uhr 

FF-Haus Spörbichl Samstag, 25. März 2017 10:00-12:00 Uhr 
   

FF-Haus Prendt-Elmberg Samstag, 01. April 2017 09:00-12:00 Uhr 

FF-Haus Unterwald Samstag, 01. April 2017 13:00-15:00 Uhr 

 

 

Energ iespar -Messe  2017  in  Wels  
 

Die Energiespar-

messe Wels ist die 

überregionale österr. Fach- und 

Publikumsmesse. In 20 Hallen 

ist die Energiesparmesse in 3 

große Messe-Bereiche geglie-

dert:  
 

BAU-Arena 

Finden Sie im Messebereich BAU 

die neuesten Produkte und beste 

Beratung rund um Neubau, Um-

bau- und Renovierung.  
 

Heizung & Energie 

Entdecken Sie die neueste Heiz-

ungsgeneration mit Top-Bedien-

komfort. Wohlige Wärme für 

kalte Tage, angenehme Kühlung 

für den nächsten Sommer.  
 

Bad & Sanitär 

Armaturen, Badmöbel, Fliesen, 

Duschen, Badewannen, neueste 

Hinterwandtechnik, attraktive 

Bädervarianten und vieles mehr.  
 

Weitere Schwerpunkte: 

 „Richtig einheizen“ 

 Sonderschau „LED – die inno-

vative Beleuchtung“ 

 „Energie-Pickerl“ 

 Sonnenstrom nutzen 
 

Mehr Info's im Internet unter 

www.energiesparmesse.at  
 

Die Gemeinde Windhaag unter-

stützt Beratungen dieser Art und 

organisiert daher heuer bei ent-

sprechendem Interesse wieder 

eine Fahrt zur Energiespar-

messe (gemeinsam mit den 

Nachbargemeinden Sandl, Rain-

bach, Leopoldschlag und Grün-

bach)  

 

T e r m i n : 

Samstag, 04. März 2017 

Abfahrt um 08.00 Uhr beim 

Parkplatz „Bergstraße“ 

(Paßb.Straße/Siedlung) 
 

Für die Busfahrt ist pro Person 

ein Kostenanteil in Höhe von 

Euro 5,00 zu entrichten.  

Die übrigen Fahrtkosten werden 

von der Gemeinde übernommen. 

Mit der Rückankunft wird etwa um 

18.00 Uhr gerechnet. Kartenvor-

verkauf bei allen Raiffeisen-

banken (€ 10,50). 
 

Anmeldungen bis 

Montag, 27. Februar 2017 

beim Marktgemeindeamt 

Tel.-Nr. 07943/6111-12 od. 

gemeinde@windhaag-

freistadt.ooe.gv.at 

  

http://www.energiesparmesse.at/
mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
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Ste l lenangebote  
 

NSB NEU-San-Bau GmbH 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehestmöglichen Eintritt 

eine/n BAGGERFAHRER/IN (für den Einsatz im Raum Freistadt) und 

eine/n BAGGERFAHRER/IN (für den Einsatz im Großraum Lin z) 

Mindestgehalt lt. KV: 2.310,29 brutto 

Je nach Qualifikation Überzahlung möglich! 
 

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an: NSB Neu-San-Bau GmbH, Betriebsstr. 4,  

4263 Windhaag/Fr. office@nsb-baumeister.at; 07943/541 

 

Sozialhilfeverband Freistadt sucht ASSISTENTIN/ ASSISTENT DES OBMANNES (Karenzvertretung) 

Die Aufnahme erfolgt befristet für die Dauer einer Karenzvertretung (vorerst ca. 2 Jahre) – in ein 

Vertragsbedienstetenverhältnis zum Sozialhilfeverband Freistadt  
 

Bewerbungsbögen und weitere Auskünfte: im Internet unter www.shvfr.at oder in der 

Geschäftsstelle des Sozialhilfeverbandes Freistadt, bei Fr. Nora Hackl (+43 7942) 702-623 26 

Die schriftliche Bewerbung ist bis spätestens 03. März 2017 in der Geschäftsstelle des SHV Freistadt, 

Promenade 5, 4240 Freistadt oder unter der E-Mail Adresse: SHV-FR.Post@ooe.gv.at  einzubringen!  

 

 

Landespolizeidirektion OÖ

Bei der Landespolizeidirektion werden 12 LEHR-

LINGE (Lehrberuf Verwaltungsassistent/innen) mit 

Dienstort Linz, Wels und Steyr aufgenommen Die 

Lehrzeit beginnt mit 1. August 2017, dauert 3 Jahre 

und endet mit der Lehrabschlussprüfung. Im An-

schluss besteht kein Anspruch auf Weiterbeschäfti-

gung. 
 

Die Bewerbungsunterlagen haben zu beinhalten: 

 Bewerbungsschreiben 

 Lebenslauf mit Foto 

 Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie) 

 Geburtsurkunde (Kopie) 

 Jahreszeugnis der 8. Schulstufe 

 Sowie das letzte aktuelle Jahres- oder Semester-

zeugnis (Kopie) 
 

Die Bewerbungsunterlagen 

sind bis spätestens 

28.02.2017 an die Landespolizeidirektion Oberöster-

reich, Personalabteilung, Gruberstraße 35, 4020 Linz, 

einzusenden oder per E-Mail LPD-O-PA@polizei.gv.at 

zu übermitteln. 
 

Aufnahmeverfahren: 

Eignungstest sowie Bewerbungsgespräch 
 

Kontaktmöglichkeiten: 

Landespolizeidirektion Oberösterreich 

Personalabteilung 

ADir. Karl Wurm, RegRat  Telefon: 059133/40-5003 

Karl.wurm@polizei.gv.at oder 

Christina Tasch, BezInsp  Telefon: 059133/40-5105 

Christina.tasch@polizei.gv.at  

 

Landespolizeidirektion  OÖ

Von der Landespolizeidirektion OÖ ist beabsichtigt, im 

Jahr 2017 Frauen und Männer für den Polizeidienst 

aufzunehmen. Die Ausbildung dauert zwei Jahre. 

Die Ausbildungsplätze werden gemäß §§ 20 und 21 

Absatz 1 Ausschreibungsgesetz 1989 (AusG), BGBl 

85/1989 idgF, ausgeschrieben. Die Ausschreibungs-

frist endet mit 31. Dezember 2017 
 

Die für die Bewerbung erforderlichen Unterlagen 

sowie weitere Informationen zum Auswahlverfahren 

und zum Polizeiberuf allge-

mein sind im Internet unter 

www.bundespolizei.gv.at > Beruf & Karriere abrufbar 

oder bei der Landespolizeidirektion erhältlich. 

 

LPD Oberösterreich  Gruberstraße 35  4021 Linz  

Telefon: 059133/40/0  Fax: 059133/40/7803  E-Mail: 

LPD-O@polizei.gv.at 

  

mailto:office@nsb-baumeister.at
http://www.shvfr.at/
mailto:SHV-FR.Post@ooe.gv.at
mailto:LPD-O-PA@polizei.gv.at
mailto:Karl.wurm@polizei.gv.at
mailto:Christina.tasch@polizei.gv.at
http://www.bundespolizei.gv.at/
mailto:LPD-O@polizei.gv.at
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Maskenbal l  des  Musikvere ins  

 

Faschingsfrühstück  der  Bäue r innen 
 

Einladung auch heuer findet wieder unser traditionelles 

Frühstück am Faschingsdienstag, den 28.Februar 2017 ab 8.30 Uhr im Gasthaus Anzinger 
statt!!!!!! 
Wir freuen uns schon sehr auf eure lustigen Ideen.  
Hermine Vater & Team 

 

Nah & Fr isch Markt  W indhaag be i  Fre is tadt  
 

Der Nah & Frisch Markt Winklehner hat am Nachmittag des Faschingsdienstags, 

28.02.2017 geschlossen – wir bitten um Verständnis! 

 

Faschingskehraus  in  P ieberschlag  
 

Dienstag, 28. Februar 2017 um 19:30 Uhr im Gasthaus zum Waldlehrpfad in Pieberschlag mit live-

Musik. Auf viele Besucher freut sich Stefan mit seinem Team! 

 

 

Vor t rag  Venenprobleme und Osteoporose  
 

Einladung zum Vortrag von Mag. Dr. Peter Wienerroither am Freitag, 10. März 2017 um 14 Uhr im Saal des 

Gasthauses Sengstschmid zum Thema: Venenprobleme und Osteoporose 

Dazu ergeht eine herzliche Einladung an ALLE Interessierten! 

Veranstalter: Seniorenbund 

 

 

Pre is -Tarock der  Marderrunde  
 

im GH. WIESER in Windhaag/Fr. am Freitag, 10. März 2017, Beginn: 19.30 Uhr  

Nenngeld 10 € 

Telefonische Kartenvorbestellung: 0664/3729805 Neunteufel Josef oder 0664/88502748 Brezina Gottfried 

1. Preis 200 € | 2. Preis 100 € | 3. Preis 50 € | Warenpreise 

Veranstalter: Die Marderrunde 


